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Was heißt eigentlich „Intelligenz“? Die 
Frage nach einer intelligenten Fassade 
hängt direkt mit der Klärung des Begriffes 
Intelligenz zusammen. Hierbei darf Intel-
ligenz nicht mit Innovation verwechselt 
werden. Innovation heißt wörtlich „Neu-
erung“ oder „Erneuerung“. Das Wort ist 
vom lateinischen Verb innovare (erneu-
ern) abgeleitet. Im allgemeinen Sprach-
gebrauch wird der Begriff unspezifisch im 
Sinne von neuen Ideen und Erfindungen 
und für deren wirtschaftliche Umsetzung 
verwendet. Innovative Fassaden lassen 
sich somit relativ leicht bestimmen, nicht 
so sieht es aber bei intelligenten Fassaden 
aus. Hier liegt eines der Hauptprobleme 
schon in der Bestimmung der Begrifflich-
keit von Intelligenz. Intelligenz (von lat. 
intellegere „verstehen“, wörtlich „wählen 
zwischen...“ von lat. inter „zwischen“ und 
legere „lesen, wählen“) ist in der Psycho-
logie ein Sammelbegriff für die kognitive 
Leistungsfähigkeit des Menschen. Über-
trägt man den Begriff auf die Fassade, be-
deutet dies, dass die Fassade über kogniti-

Intelligente Planung = 
Intelligente Fassade?

Intelligente Gebäude sind heute ein oft angestrebtes Ziel von 
Bauherren und Investoren. Jedoch stellt sich immer wieder die Frage, 
ob mit diesem Ziel ein multifunktionales Gebäude verbunden ist, 
das auf jede Nutzeranforderung flexibel reagieren kann. Die Fassade 
wäre vor diesem Hintergrund im Gesamtsystem gemeinsam mit der 
Haustechnik das wesentliche Schlüsselgewerk zur Umsetzung eines 
solchen Zieles. 

ve Fähigkeiten verfügen müsste. Kognition 
(lat. cognoscere, „erkennen“, „erfahren“, 
„kennenlernen“) ist die von einem ver-
haltenssteuernden System ausgeführ-
te Informationsumgestaltung. Kognition 
ist ein uneinheitlich verwendeter Begriff, 
mit dem auf die Informationsverarbeitung 
von Menschen und anderen Systemen 
Bezug genommen wird. Oft ist mit „Ko-
gnition“ das Denken in einem umfassen-
den Sinne gemeint. Zu den kognitiven 
Fähigkeiten einer Fassade müssten somit 
zum Beispiel die Aufmerksamkeit, die Er-
innerung, das Lernen, die Kreativität, das 
Planen, die Orientierung, die Imaginati-
on, die Argumentation, die Introspektion, 
der Wille, das Glauben und einiges mehr 
gehören. Hierbei gibt es keine eindeuti-
ge Definition von Intelligenz, stattdessen 
existieren zum Beispiel in der Psychologie 
verschiedene Intelligenzmodelle.

Mastergen für intelligente 
Fassaden?

Legt man diesen Ansatz im Sinne der 
menschlichen Intelligenz zugrunde, dann 
müsste eine Fassade intelligent sein, 

wenn diese über Denkvermögen, Auf-
fassungsgabe, Rationalität, Logik, Ur-
teilsvermögen verfügt. Hierbei stellt sich 
jedoch sofort die weitere Frage, ob die 
Nachbildung menschlicher Intelligenz 
in der Fassade überhaupt möglich ist? Ist 
die Fassade umso intelligenter, je mehr sie 
technisch leisten kann? Aus der mensch-
lichen Psychologie abgeleitet ergibt sich, 
dass intelligentere „Systeme“ bessere 
Leistungen erbringen als weniger intel-
ligentere „Systeme“. In der Psychologie 
wird das Thema Leistung mit einer Viel-
zahl unterschiedlichster Intelligenztests 
bewertet. Dies ist nicht auf die Bautechnik 
und somit auf Fassaden zu übertragen, da 
hier eine besonders gute Leistung durch 
in wesentlichen Teilen andere Bewer-
tungsmaßstäbe definiert wird. Besonders 
gute Leistungen werden erbracht, wenn 
die Bedürfnisse der Menschen/Nutzer  
im Vordergrund stehen sowie ökonomi-
sche und ökologische Ziele /Anforde-
rungen erfüllt werden. Hier gibt es keine 
pauschalen, sondern immer nur indivi-
duelle Lösungen. Ein so genanntes Mas-
tergen für eine intelligente Fassade, dass 
bei der Planung beachtet werden müsste,  

Intelligent geplante Fassade: Das Gebäude 
Cour de Justice in Luxemburg.
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Die Planung einer 
intelligenten Fassade 
muss alle Komponenten 
berücksichtigen.
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existiert nicht. Vielmehr muss die Pla-
nung auf die individuellen Anforderun-
gen eingehen.

Planung von Fassaden 

Die Planung von Fassaden setzt sich ins-
besondere aus menschlichen, techni-
schen, ökonomischen und ökologischen 
Anforderungen zusammen. Hierbei gibt 
es keine allgemein gültige Rangfolge zwi-
schen den Anforderungen.
Aus Gesetzen ergibt sich, dass mensch-
liche und ökologische Anforderungen 
grundsätzlich einen höheren Stellenwert 
besitzen als technische und ökonomische 
Anforderungen.
Die Planung muss also neben der grund-
sätzlichen Erfüllung von öffentlich-recht-
lichen Anforderungen eine Vielzahl von 
zusätzlichen Einflussfaktoren berück-
sichtigen. Eine besonders gute Leistung 
einer Fassade wäre es demnach, wenn  
menschliche und ökologische Bedürfnis-
se wesentlich besser als bei den öffent-
lich-rechtlichen Mindestanforderungen 
bei minimalem technischem und wirt-
schaftlichem Aufwand erfüllt werden. Ei-
ne intelligente Fassade bedingt somit ei-
ne besonders anspruchsvolle Planung.

Spannungsfeld „maximaler 
Nutzen – minimaler Aufwand“

Die Planung muss hierbei das Span-
nungsfeld zwischen mannigfaltigen Nut-
zeranforderungen und minimalem tech-
nischem Aufwand (Kosten) lösen. Theo-
retisch müsste eine intelligente Fassade 
insbesondere die individuellen Nutzer-
anforderungen selbstständig „verstehen“ 
und entsprechende „Reaktionen/Einstel-
lungen wählen“ können. Dies ist jedoch 
schon aufgrund der schier unendlich vie-
len unterschiedlichen Nutzeranforderun-
gen nicht möglich, so dass sich hieraus 
bereits eine intelligente Fassade von der 
Begrifflichkeit her von selbst ausschließt. 
Intelligente Fassaden im Sinne der eigent-
lichen Begrifflichkeit kann es also nicht 
geben.  Heute gibt es jedoch Fassaden, die 
als Kompromisslösungen auf die individu-
ellen Nutzerbedürfnisse durchaus einge-
hen können.
Als in diesem Sinne technisch intelligente 
Fassaden können Systeme betrachtet wer-
den, die über Regelungsmöglichkeiten ver-
fügen – zum Beispiel für: 
•	 Variable g-Werte  und U-Werte 
•	 Sonnenschutz/Blendschutz
•	 Tageslichtnutzung

•	 Lüftung
•	 Heizung
•	 Immissionsschutz
•	 Brandschutz
Der Nachteil solcher Systeme liegt pri-
mär darin, dass diese nicht auf individu-
elle, sondern vielmehr auf standardisier-
te Anforderungen ausgelegt sind. Dies ist 
aus technischer Sicht unvermeidbar, da 
die spezifischen Informationen zur Defi-
nition der Nutzeranforderungen mit üb-
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lichem technischem Aufwand nicht vom 
Menschen direkt an technische Systeme 
transferiert werden können. Theoretisch 
müsste eine Fassade den Nutzer im Raum 
erkennen können und auf seine Bedürf-
nisse reagieren. Aber was passiert allein, 
wenn mehr als ein Nutzer im Raum ist?  
In der Konsequenz ist eine solche Aufga-
be nicht lösbar.

Kombination einzelner  
intelligenter Komponenten

Die Planung einzelner, durchaus intelli-
genter Komponenten, auch in Kombina-
tion in einer Fassade ist jedoch möglich. 
An die Planung werden hier besondere 
Anforderungen gestellt. 
Dem Erkennen der Anforderungen sei-
tens der Planung kommt hier eine beson-
dere Bedeutung zu, was eine große Erfah-
rung nicht allein in technischer Hinsicht 
bedingt. Die Planung muss hierzu ein-
fühlsam analysieren und reagieren. Dies 
ist nur im Team zwischen allen Beteiligten 
möglich, wobei dem Planer/der Plane-
rin eine besondere Koordinationsaufgabe 
zukommt. Doch selbst wenn alle ermess-
baren und erklärbaren Faktoren berück-
sichtigt werden, so kann die fortlaufende 
Änderung des Zeitgeistes eine bestmög-
lich „intelligente“ Fassadenlösung schnell 
wieder zu einer „nicht intelligenten“ Fas-
sade machen.

Der Beratung als Vorbereitung einer Pla-
nung kommt bei komplexen Fassaden 
ohnehin eine besondere Bedeutung zu. 
Sollen Fassaden mit intelligenten Einzel-
komponenten konzipiert werden, so ist 
eine besonders qualifizierte Beratung mit 
entsprechender anschließender Planung 
notwendig. 

Fazit

„Intelligente“ Fassaden brauchen klare/ 
eindeutige Zielvorgaben seitens des Bau-
herrn bzw. der Nutzer, so dass zum Bei-
spiel eine bestmögliche selbstständige Re-
aktion der Fassade auf Nutzeranforderun-
gen stattfinden kann. Die Zielabstimmung 
zwischen dem Planer/der Planerin und 
dem Bauherrn bzw. dem Nutzer bezüglich 
der gewünschten Fassadeneigenschaften 
ist eine zentrale Aufgabe. Sie dient zur De-
finition der Planungsgrundlagen und hat 
somit eine wesentliche Bedeutung. Zu be-
achten ist jedoch, dass dies immer nur ei-
ne Momentaufnahme sein kann. In letzter 
Konsequenz erfordern „intelligente Fassa-
den“ eine „intelligente“ Planung und ent-
sprechend auch eine „intelligente“ Hono-
rierung, die mit üblichen Maßstäben nicht 
zu vergleichen sind.
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Über den UBF
Ziel des Verbands UBF – Unabhängige 
Berater für Fassadentechnik e.V. – ist die 
umfassende Förderung unabhängiger 
Beratung auf den Gebieten der 
Fassadentechnik und angrenzenden 
Bereichen. Der Erfüllung dieser Aufgabe 
dient insbesondere das geschaffene 
Leistungsbild für Fassadentechnik, 
die Förderung qualifizierter Aus- und 
Weiterbildung sowie die Mitwirkung bei 
Gesetzgebungskörperschaften, Verbänden 
und sonstigen Institutionen im nationalen 
und internationalen Bereich. 

www.ubfassade.de   




